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Liebe Eltern des Naturkindergarten „Sonnenschein“ 
 
 
Eine lange Zeit des Wartens liegt nun hinter uns. Vor einigen Wochen war es für uns alle noch 
undenkbar gewesen... eine Kita mit vereinzelten Kindern?! Doch die Erfahrungen hat Ihnen und 
auch uns zeigen müssen, dass es möglich war. Es verging eine Zeit mit Entbehrungen und einigen 
Sorgen. Doch nun ist es endlich wieder soweit, dass in unsere Kindertagesstätte fröhliches 
Kinderlachen einziehen darf. 
 
Ab 18. Mai 2020 haben alle Eltern wieder einen Anspruch auf die Betreuung ihrer Kinder in 
Kindertageseinrichtungen. Zunächst gilt aber bis auf unbestimmte Zeit ein eingeschränkter 
Regelbetrieb auf der Grundlage beschlossenen Auflagen des Freistaat Sachsens. Trotz der 
Begeisterung über festgelegte Lockerungen müssen wir nun gemeinsam mit Ihnen einige 
Herausforderungen in Zukunft meistern. 
 
Mit diesem Schreiben möchten wir Ihnen die wichtigsten Auflagen und Änderungen, die in der Kita 
nun gelten müssen, mitteilen. 
 
Da es zukünftig auch weiterhin einige Einschränkungen geben wird, bitten wir Sie als Eltern täglich 
zu prüfen, ob und für welchen Zeitraum eine Betreuung für Ihr Kind dringend notwendig ist. Bitte 
geben Sie uns jeweils bis Donnerstagvormittag einen Zettel mit den Betreuungszeiten für die 
kommende Woche ab. Nur so kann das Personal optimal eingeplant werden. 
Wir wissen auch darum, dass sich Kinder, Eltern und Erzieher*innen nach einen geregelten Kinder-
gartenalltag sehnen. Dennoch möchten wir Sie darum bitten, auch ein wenig daran zu denken, 
dass, in Zeiten der Corona-Pandemie,  hinter unseren Erzieherinnen ebenso Familien mit den 
gleichen oder ähnlichen Herausforderungen stehen. Trotzdem ist es uns weiterhin ein großes 
Anliegen, Ihrem(n) Kind(ern) den Tagesablauf so normal wie möglich zu gestalten. 
 
Ihr Kind besucht wie zuvor seine gewohnte Gruppe im gewohnten Gruppenzimmer. Wir bemühen 
uns sehr die Gruppenerzieherinnen konstant in den Gruppeneinheiten einzusetzen. Dennoch 
sehen wir uns gezwungen die Öffnungszeiten auf 6:30-15:30 Uhr anzupassen, damit eine 
notwendige personelle Stabilität in den Kindergruppen zum momentan eingeschränkten 
Regelbetrieb gewährleistet werden kann. Aufgrund der räumlichen sowie personellen 
Gegebenheiten haben wir uns gegen eine Geschwistergruppe ausgesprochen. Im Infektionsfall 
würde dies bedeuten, dass mehrere Gruppeneinheiten geschlossen werden müssten. 
 
Für eine langfristige Öffnung des Kindergartens gilt die Voraussetzung, dass nur gesunde Kinder 
betreut werden. Kinder und Erwachsene mit Symptomen des SARS-Covid-19 (insbesondere 
Husten sowie Fieber) oder ähnlichen Erkältungssymptomen dürfen die Einrichtung nicht betreten 
und eine Betreuung der Kinder ist erst nach Symptomfreiheit wieder möglich. Die 
Wiederaufnahme der Betreuung ist nur mit einem ärztlichen Attest möglich. 
Als Eltern müssen Sie uns deshalb täglich mit Ihrer Unterschrift die Gesundheit aller im Haushalt 
lebenden Familienmitglieder bestätigen. Ohne Unterschrift darf das Kind nicht betreut werden. 
Bitte denken Sie daran und bringen Ihren persönlichen Stift mit. Die Formulare liegen im 
Kindergarten für Sie bereit. 
 
 



Beim Betreten der Einrichtung ist von allen Eltern Mund-und Nasenbedeckung zu tragen und eine 
Handreinigung durchzuführen. Das Desinfektionsmittel steht im Vorraum der Einrichtung bereit. 
 
Außerdem möchten wir Sie dazu anhalten, das Gebäude sowie das Gelände in der Bring- und 
Abholzeit zügig wieder zu verlassen und den Mindestabstand von 1,5m zu wahren. Tür- und 
Angelgespräche sind derzeit nur telefonisch möglich. 
 
Unsere Erzieherinnen achten im Alltag vermehrt darauf, dass sich unterschiedliche Gruppen-
einheiten nicht begegnen. Das müssen wir auch in der Bring- und Abholphase berücksichtigen, da 
nur eine begrenzte Anzahl von Personen unser Gebäude gleichzeitig betreten dürfen. 
 
Unsere Festlegungen beinhalten vorerst folgende Regelungen, die bei guter Erprobung auch 
ausgeweitet werden können: 
Ab nächster Woche dürfen vorerst nur Eltern der Krippengruppen „Glühwürmchen“ und 
„Grashüpfer“ die Garderoben im Gebäude in der Bring- und Abholzeit nutzen. 
Die Kinder der „Schmetterlinge“ und „Schuleulen“ werden per Klingeln jeweils am Haupteingang 
entgegengenommen. 
 
Achten Sie in dieser Zeit auf die Mitgabe ausreichender Wechselkleidung. 
 
Wir werden so oft wie möglich den Außenbereich nutzen, um die Abholzeit für Sie zu erleichtern. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, dass sich alle an die aufgestellten Regeln halten und 
aktiv die Arbeit unterstützen. 
Wir hoffen, dass wir in absehbarer Zeit wieder in den „normalen“ Regelbetrieb übergehen können 
und dürfen. 
 
Für Fragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 
 
 
Ihr Team des Naturkindergarten „Sonnenschein“ 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


